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stil (1:01,44), 200 m Freistil
(2:13,26).
Mira Schreiber (1993): 200 m La-
gen (2:34,18), 100 m Schmetterling
(1:08,25), 200 m Schmetterling
(2:27,12).

Männer

Till Becker (Jahrgang 1997): 100
m Lagen (1:10,78), 100 m Brust
(1:18,67), 200 m Brust (2:53,36).
Eric Bernecker (1996): 100 m Lagen
(1:06,91), 200 m Lagen (2:22,53),
100 m Brust (1:13,81), 200 m Brust
(2:40,56)*, 200 m Rücken
(2:21,97).
Tobias Krause (1996): 100 m Rücken
(1:05,23), 100 m Schmetterling
(1:04,36), 200 m Schmetterling
(2:18,52), 100 m Freistil (0:56,99),
200 m Freistil (2:05,37).
Jens Zihsler: 100 m Brust (1:11,70),
200 m Brust (2:39,65), 200 m
Schmetterling (2:37,47).
*schwäbischer Altersklassenrekord
**offener schwäbischer Rekord

OWeitere Ergebnisse unter www.sg-
sn06.de.

Frauen

Annett Becker (Jahrgang 2000): 200
m Brust (3:37,64), 100 m Schmet-
terling (1:53,09).
Natalie Oppel (Jahrgang 1998): 100
m Lagen (1:14,14), 200 m Lagen
(2:36,81), 100 m Rücken (1:13,75),
200 m Rücken (2:37,33), 100 m
Schmetterling (1:13,18), 200 m
Schmetterling (2:38,44), 100 m
Freistil (1:05,09), 200 m Freistil
(2:17,08).
Madeleine Gerstenmeyer (1997):
100 m Lagen (1:16,66), 200 m
Brust (2:58,66).
Lea Zihsler: 200 m Schmetterling
(2:43,76).
Elena Czeschner (1996)200 m Lagen
(2:23,65)*, 100 m Rücken
(1:04,41)**, 200 m Rücken (2:18,65)
**, 100 m Schmetterling (1:03,17),
200 m Schmetterling (2:20,36), 100
m Freistil (0:57,83)**, 200 m Frei-
stil (2:06,61)*.
Svenja Zihsler (1994): 200 m Lagen
(2:30,69), 200 m Brust (2:56,04),
100 m Rücken (1:11,41), 100 m
Schmetterling (1:08,96), 200 m
Schmetterling (2:27,32), 100 m Frei-

Die schwäbischen Altersklassensieger aus Nördlingen

Erst 14 und schon
schwäbische

Spitze
Schwimmen Auch nach dem altersbedingten

Umbruch ist die SG Schwabmünchen-Nördlin-
gen die klare Nummer eins im Bezirk

VON UDO KRAUSE

Die SG Schwabmünchen-Nördlin-
gen 06 setzte ihren Siegeszug bei den
schwäbischen Jahrgangsmeister-
schaften in Gersthofen fort. Trotz
des im vergangenen Jahr eingeleite-
ten altersbedingten Umbruchs in
der ersten und zweiten Wettkampf-
gruppe dominierte man nach wie
vor die meisten Jahrgänge und lag
mit insgesamt 79 Gold-, 38 Silber-
und 32 Bronzemedaillen weit vor al-
len anderen Vereinen.

Drei schwäbische Rekorde
für Elena Czeschner

Aber auch bei den offenen Wertun-
gen wird man in Zukunft – nach
dem Abgang einiger etablierter
Schwimmer – weiterhin ein gewich-
tiges Wörtchen mitreden können,
da der erst 14-jährige Nachwuchs
bei den Frauen wie auch bei den
Männern bereits in die schwäbische
Spitze vorgedrungen ist. Allen vo-
ran Elena Czeschner unterstrich mit
ihren drei offenen schwäbischen Re-
korden über 100 m und 200 m Rü-
cken sowie 100 m Freistil ihren An-
spruch für die kommenden Jahre.

In nichts nach standen ihr Tobias
Krause mit seiner guten Zeit über
100 m Freistil von 0:56,99 und Eric
Bernecker mit einem weiteren
schwäbischen Altersklassenrekord

über 200 m Brust. Eine weitere
Hoffnungsträgerin, Svenja Zihsler,
konnte krankheitsbedingt an diesem
Wochenende nicht an ihre gewohn-
ten Leistungen anknüpfen.

Auch die Jüngsten machen
ihre Sache ausgezeichnet

Aber auch die jüngsten Nachwuchs-
schwimmer der Jahrgänge 1999 und
2000, Johanna Ertl, Simone Eberle
und Carmen Luff, zeigten bei ihren
ersten Bezirksmeisterschaften gute
Leistungen. Besonders Annett Be-
cker konnte mit ihren schwäbischen
Titeln über 100 m Schmetterling
und 200 m Brust erstmals auf sich
aufmerksam machen.

Insgesamt war der Nördlinger
Cheftrainer Harald Biller mit den
gezeigten Leistungen seiner Schütz-
linge durchwegs zufrieden, zumal
46 Gold-, 26 Silber- und 18 Bronze-
medaillen direkt nach Nördlingen
gingen und fast jede Schwimmerin
oder Schwimmer einen Podestplatz
erringen konnte, was eine gute Leis-
tungsdichte der Nördlinger Wett-
kampfgruppen widerspiegelt.

Die nächste Aufgabe wartet

Bereits am kommenden Wochenen-
de wird sich ein Teil der Mannschaft
bei den offenen bayerischen Meis-
terschaften in Burghausen bewäh-
ren müssen.

Die 14-jährige Elena Czeschner ging in Gersthofen auf Rekordjagd. Foto: privat


